
Gemeinde Ebergassing        08/2019 
Schwadorferstraße 9        
2435 Ebergassing 
 

Protokoll 
 

über die öffentliche, Sitzung des 
 

G E M E I N D E R A T E S 
 

am 04.12.2019 
 
Die Einladung erfolgte am 28.11.2019     Beginn: 18.32 Uhr 
 

             Ende: 19.08 Uhr 
 
Anwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Roman 
Stachelberger 

SPÖ A Vizebürgermeister 
Elisabeth 
Nebenführ 

SPÖ A 

 

GGR Ing. Raimund Kindl SPÖ A GGR Anton Hietz ÖVP A 

GGR Renate Terkola SPÖ A GGR Dr. Georg Aichelburg-
Rumerskirch 

EBER A 

GGR Rosa Brunnthaler SPÖ A 

GGR Ing. Thomas Indrak SPÖ A 

 

 

GR Jürgen Haas SPÖ A 

GR Karl Zotter SPÖ A 

GR Hafize Sakrucu SPÖ A 

GR Franz Kudlacek SPÖ A 

GR Regina Mold SPÖ A 

GR Herbert Böhm SPÖ E 

GR Benjamin Kovanda SPÖ A 

GR Manuela Pouzar SPÖ A 

GR Erich Bruckschwaiger ÖVP A 

GR Ingrid Sieberer ÖVP A 

GR Brigitte Preissl ÖVP A 

GR Dr. Reinhard Ertl EBER E 

GR DI Christoph Antel EBER A 

GR Günter Kerndler EBER A 

GR Dietmar Engelmaier FPÖ A 

 

SPÖ: 13 

ÖVP: 4 

Die Eber: 3 

FPÖ 1 

Summe: 21 

 
 
A=anwesend, E=entschuldigt, U=unentschuldigt 

 
Vorsitzender:     Schriftführerin: 

 
Bgm. Roman Stachelberger      Karin Pfolz 

 
 
Die Sitzung war öffentlich. 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
 
Es waren 7 Zuhörer anwesend.
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Punkt 01: Begrüßung 

Herr Bürgermeister Stachelberger begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
 
 

Punkt 01: Begrüßung 
Punkt 02: Protokoll 
Punkt 03: Bericht Prüfungsausschuss 
Punkt 04: 2. Nachtragsvoranschlag 2019 
Punkt 05: Vereinbarung Leitungsrecht mit A1 
Punkt 06: Dienstbarkeitsverträge mit EVN-Wasser 
Punkt 07: Änderung Allgemeinförderungen 
Punkt 08: Weihnachtsgaben 
Punkt 09: Außerordentliche Subvention 
Punkt 10: Stellungnahme Breitspurbahn 
Punkt 11: Mietverträge 
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Punkt 02: Protokoll 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass das Protokoll der 
Gemeinderatssitzung vom 15.10.2019, jeder Fraktion in einfacher Ausfertigung 
zugegangen ist.  
 
 
Es wurden keine Abänderungsanträge schriftlich eingebracht. 
 
 
Somit gelten die Protokolle als genehmigt. 
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Punkt 03: Bericht Prüfungsausschuss 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass am 17.10.2019 
und am 21.11.2019 eine Prüfungsausschusssitzung stattgefunden hat. 
 
GR Sieberer verliest das Protokoll vom 17.10.2019 
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Stellungnahme des BGM zum Prüfungsausschuss vom 17.10.2019: 

Betreffend Kd: 2273 wird ausgeführt, dass mit der derzeit verantwortlichen Person 
bereits diesbezüglich Kontakt aufgenommen wurde, um die offene Pacht zu 
begleichen. Das Grundstück ist an den betroffenen Kd 2273 nicht mehr verpachtet. 
Ansonsten wird der Prüfbericht zur Kenntnis genommen. 
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GR Sieberer verliest das Protokoll vom 21.11.2019 
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Stellungnahme des BGM zum Prüfungsausschuss vom 21.11.2019: 

Der Prüfbericht wird zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 04: 2. Nachtragsvoranschlag 2019 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass der  
2. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2019 zur Beschlussfassung vorliegt. 
 

Während der Auflage von 13.11.2019 bis 26.11.2019 sind weder Erinnerungen noch 
Anträge eingebracht worden.  
 
Folgende Berichtigungen gegenüber dem Auflageexemplar: 
 

Änderungen beim 2.NVA 2019 im OH 
Ausgaben 

Auflage  Änderung auf Diff. Ausgaben 

1/0100-5670 Belohnungen und Geldaushilfen € 8 800,00 € 10 100,00 € 1 300,00 

1/0150-4570 
Pressestelle Zeitungen 
Newsletter 

€ 10 000,00 € 16 000,00 € 6 000,00 

1/0620-7680 Ehrungen Auszeichnungen € 5 500,00 € 6 500,00 € 1 000,00 

1/2110-4001 Geringwertige Wirtschaftsgüter € 0,00 € 1 000,00 € 1 000,00 

1/2120-4001 Geringwertige Wirtschaftsgüter € 0,00 € 1 000,00 € 1 000,00 

1/2120-6140 Instandhaltung € 2 000,00 € 4 400,00 € 2 400,00 

1/2400-4540 Reinigungsmittel € 1 300,00 € 2 500,00 € 1 200,00 

1/2400-71102 Müll KI 1 € 800,00 € 1 000,00 € 200,00 

1/2404-4000 Bekleidungsgeld € 200,00 € 500,00 € 300,00 

1/2404-5230 Sonstige Bedienstete € 1 800,00 € 2 800,00 € 1 000,00 

1/2404-71102 Müll Kleinkindbetreuung € 200,00 € 400,00 € 200,00 

1/3630-7280 Ortsbildpflege € 35 000,00 € 45 000,00 € 10 000,00 

1/4290-7682 Tafel Sonstige Maßnahmen € 1 200,00 € 1 800,00 € 600,00 

1/8170-7290 
Sonstige Ausgaben 
Baumkontrolle 

€ 100,00 € 500,00 € 400,00 

1/8310-7290 
Sonstige Ausgaben 
Baumkontrolle 

€ 1 200,00 € 1 600,00 € 400,00 

1/8400-0000 
Grundankauf 
(Aufschließungsabgabe) 

€ 10 000,00 € 129 000,00 € 119 000,00 

1/8500-6000 Strom Wasser € 5 000,00 € 7 700,00 € 2 700,00 

1/8530-6140 Instandhaltung Gebäude € 250 700,00 € 266 800,00 € 16 100,00 

1/8530-6141 Schaden- Versicherungsfall € 40 000,00 € 45 000,00 € 5 000,00 

1/8530-7290 
Sonstige Ausgaben 
Baumkontrolle 

€ 300,00 € 800,00 € 500,00 

1/9800-9100 Zuführung an den AOH € 1 020 100,00 € 1 023 000,00 € 2 900,00 

1/9910-7220 Rückersätze -Ausbuchungen € 1 000,00 € 13 000,00 € 12 000,00 

          

Änderungen beim 2.NVA 2019 im OH 
Einnahmen 

Auflage  Änderung auf 
Diff. 

Einnahmen 

 2/2500+8640 Erstattung AUVA € 600,00 € 1 400,00 € 800,00 

 2/8130+8640 Erstattung AUVA € 2 000,00 € 2 800,00 € 800,00 

 2/8400+8290 Grundbesitz Sonstige Einnahmen € 56 500,00 € 111 400,00 € 54 900,00 

 2/8500+8280 Rückersätze Strom Wasser € 4 800,00 € 9 700,00 € 4 900,00 

 2/8500+8500 Wasseranschlussabgabe € 20 500,00 € 22 000,00 € 1 500,00 

 2/8510+8500 Kanalanschlussabgabe € 30 000,00 € 31 500,00 € 1 500,00 
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 2/8530+8291 
Versicherung 
Schadenersatzleistungen 

€ 40 000,00 € 45 000,00 € 5 000,00 

 2/8530+8640 Erstattung AUVA € 1 000,00 € 1 300,00 € 300,00 

 2/9200+8500 Aufschließungbeiträge € 45 000,00 € 173 000,00 € 128 000,00 

 2/9250+8594 Abgabenertragsanteile € 3 267 700,00 € 3 255 200,00 -€ 12 500,00 

     

 Änderungen Ausgaben OH     € 185 200,00 

 Änderungen Einnahmen OH     € 185 200,00 

 Differenz     € 0,00 

     

     
Änderungen beim 2.NVA 2019 im AOH 
Ausgaben 

Auflage  Änderung auf Diff. Ausgaben 

5/1641-0400 Ankauf FF Wienerherberg € 146 300,00 € 120 000,00 -€ 26 300,00 

     
Änderungen beim 2.NVA 2019 im AOH 
Einnahmen Auflage  Änderung auf 

Diff. 
Einnahmen 

6/1641+3460 Aufnahme Bankdarlehen € 95 000,00 € 70 000,00 -€ 25 000,00 

6/1641+8711 Zuschuss Land BZ halbe  MWST € 10 700,00 € 9 900,00 -€ 800,00 

6/1641+8712 Zuschuss Land halbe  MWST € 10 700,00 € 9 900,00 -€ 800,00 

6/1641+8740 Beitrag FF Wienerherberg € 23 200,00 € 20 600,00 -€ 2 600,00 

6/1641+8741 
Zuschuss Land 
Feuerwehrförderung 

€ 6 000,00 € 6 000,00 € 0,00 

6/1641+9100 Zuführung vom OH € 700,00 € 3 600,00 € 2 900,00 

     

 Änderungen Ausgaben AOH     -€ 26 300,00 

 Änderungen Einnahmen AOH     -€ 26 300,00 

 Differenz     € 0,00 

 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, dem 2. Nachtragsvoranschlag 2019, wie vorgetragen die Zustimmung 
geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: 14 dafür, 7 dagegen (ÖVP, GGR Aichelburg-
Rumerskirch, GR Antel, GR Kerndler enthalten sich der Stimme) 
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Punkt 05: Vereinbarung Leitungsrecht mit A1 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass folgende 
Vereinbarung mit A1 zu beschließen ist: 
 
 

 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, der Vereinbarung mit A1 wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 06: Dienstbarkeitsverträge mit EVN-Wasser 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass folgende 
Dienstbarkeitsverträge mit der EVN Wasser zu schließen sind: 
 
06.1 
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Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, dem Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN Wasser wie vorgetragen die 
Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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06.2 
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Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, dem Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN Wasser wie vorgetragen die 
Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 07: Änderung Allgemeinförderungen 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass der 
Förderungskatalog „Allgemeinförderungen“ abgeändert werden soll: 
 

A L L G E M E I N E F Ö R D E R U N G E N 

 
 
1.) Studienbeihilfe € 45,-- 
 
Voraussetzung: Schüler und Studenten nach Abschluss der 10. Schulstufe, bis zur 
Vollendung des 27. Lebensjahres, welche einen positiven Abschluss vorweisen 
können. 
Die Studienbeihilfe wird nur an jene Schüler und Studenten vergeben, die im 
Gemeindegebiet Ebergassing-Wienerherberg ihren Hauptwohnsitz haben. 
(Eingetragen in die Bundeswählerevidenz.) 
 
2.) Geburt: Babypaket 
 
Voraussetzung: die Erstanmeldung des Hauptwohnsitzes muss in Ebergassing-
Wienerherberg erfolgen. 
 
3.) Zeckenschutzimpfung: € 5,50  
 
Voraussetzung: Vorlage Impfnachweis durch Eintrag in den Impfpass 
 
4.) Ehrungen: 
 
80. Geburtstag    Warenpräsent 
85. Geburtstag    Warenpräsent 
90. Geburtstag    Warenpräsent 
95. Geburtstag    Warenpräsent 
ab dem 95. Geburtstag, jedes Jahr Warenpräsent 
Hochzeitjubiläen, ab goldener Hochzeit Warenpräsent 
 
 
Dieser Förderkatalog tritt mit 01.01.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die mit Wirksamkeit 
vom 01.06.2013 vom Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing, beschlossene 
Allgemeinförderungen außer Kraft. 
 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, der Änderung wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 08: Weihnachtsgaben 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass für  
68 Bedienstete je einen Einkaufsgutschein im Wert von € 110,-- bei der Fa. Sodexo, 
angekauft werden soll.  
 
 
Gesamtbetrag der Gutscheine € 7.480,00 
Für die Bearbeitung, Erstellung der Gutscheine €    323,76 
Gesamt: € 7.803,76 inkl. MWSt. 
 
 
 
 

Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, den Weihnachtsgaben für die Bediensteten, wie vorgetragen die 
Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 

 
 
 
Weihnachtszuwendungen an Kinder: 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass der Gemeinderat 
die Auszahlung an 23 Kinder von Bediensteten zu beschließen hätte. 
Die Kinder erhalten je einen Betrag von € 100,-- (unabhängig vom Bezug der 
Kinderzulage im Monat Dezember 2019). 
 
Gesamtbetrag: € 2.300, - 
 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, der Weihnachtszuwendung für die Kinder, wie vorgetragen die 
Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: 20 dafür, 1 dagegen (GR Kerndler enthält sich 
der Stimme) 
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Punkt 09: Außerordentliche Subvention 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass die Pfadfinder um 
eine außerordentliche Subvention für Zusatzkosten, wie z.B. Containermiete, 
Bastelmaterial, Weiterbildung Mitarbeiter, Reparatur Zelte, Anschaffung 
Einrichtungsgegenstände angesucht haben. 
 
Es wird vorgeschlagen € 500,- 
 
 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, der außerordentlichen Subvention wie vorgetragen die Zustimmung 
geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 
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Punkt 10: Stellungnahme Breitspurbahn 

Herr Bürgermeister Stachelberger teilt dem Gemeinderat mit, dass folgendes 
Schreiben an das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie, Land 
NÖ und an die Parlamentsklubs betreffend der Resolution Breitspurbahn beschlossen 
werden soll: 

 

 

Streichung aus dem Regierungsprogramm 2017-2022 und keine Aufnahme in das neue 
Regierungsprogramm 
Maßnahme: Infrastruktur, Logistik- und Raumordnungskonzept 
 
 Bekenntnis zum bzw. Beteiligung am Bahn-Projekt „Neue Seidenstraße“ 
   Ökologische Abwicklung der steigenden Warenströme aus Osteuropa und Asien per 
Bahn 
 Wertschöpfung nicht an Österreich vorbeilenken: Umsetzung des Projektes zur 
Errichtung 
   einer Breitspurbahn nach Wien 
(Auszug aus dem Regierungsprogramm 2017-2020 Verkehr und Infrastruktur S. 155) 
 

 

Sehr geehrter xxxx 

Wir, die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen des Bezirks Bruck an der Leitha, fordern die 

Streichung der nachstehenden Vorhaben aus dem Regierungsprogramm 2017-2022 bzw. 

keine Aufnahme in das neue Regierungsprogramm. 

 

Bekenntnis zum bzw. Beteiligung am Bahn-Projekt „Neue Seidenstraße“ 

  Ökologische Abwicklung der steigenden Warenströme aus Osteuropa und Asien per Bahn 

Wertschöpfung nicht an Österreich vorbeilenken: Umsetzung des Projektes zur Errichtung 

einer  

  Breitspurbahn nach Wien 

 

angeführt in der Maßnahme „Infrastruktur, Logistik- und Raumordnungskonzept“. 

 

Die Breitspurverlängerung samt Bau eines Terminals auf österreichischem Boden hätte 

enorme Auswirkungen auf die Lebensqualität in unserer Region. Wir stimmen mit dem 

Regierungsprogramm dahin überein, dass unsere Verantwortung für die Schöpfung über die 

Gegenwart hinaus reicht.  

 

"Unsere Prinzipien. Nachhaltigkeit: Unser Verständnis von Verantwortung für die Schöpfung 

reicht über die Gegenwart hinaus. Die Politik soll den Anforderungen und Bedürfnissen der 

nächsten Generation entsprechen. Der nachhaltige Umgang mit der Natur und eine 

erfolgreiche wirtschaftliche Entwicklung sind keine Gegensätze, sie bedingen einander. 

(Regierungsprogramm 2017-2022 S9) 

"Auch die Politik braucht ein neues Grundverständnis. Wir müssen wegkommen vom 

falschen Stil des Streits und der Uneinigkeit und einen neuen Stil des positiven Miteinanders 

leben. Statt Bevormundung von oben herab geht es darum, einen echten Dienst an den 

Österreicherinnen und Österreichern zu leben, der die Bürgerinnen und Bürger ernst nimmt 

und sie einbindet." (Auszug Vorwort Sebastian Kurz, Regierungsprogramm 2017-2020) 
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Dieses Megaprojekt inklusive der Flächen für die Logistikinfrastruktur würde unsere 

Lebensqualität und die der nächsten Generation massiv belasten. Hinzu kommt eine bis dato 

nicht einschätzbare Dimension der zusätzlichen Verkehrsbelastung auf der Straße. In einer 

Region, die bereits jetzt mit dem derzeitigen Verkehrsaufkommen und der zur Verfügung 

stehenden Infrastruktur vollkommen überlastet ist. Wir Bürgermeister und Bürgermeisterinnen 

bekennen uns auch dazu, keine Umwidmungen für Logistikzentren in Angriff zu nehmen, 

bzw. derartige Verfahren einzuleiten. Durch ein solches Megaprojekt würde es auch zu einer 

wahnsinnigen Bodenvernichtung durch Versiegelung wertvollsten Ackerbodens kommen. 

Unsere Region würde mit diesem Projekt seine Identität endgültig verlieren und massive 

Mehrbelastungen durch Feinstaub und Lärm für unsere Bevölkerung bedeuten letztlich den 

Verlust der Lebensqualität für die nachfolgenden Generationen.  

Daher fordern wir vehement, die im Betreff genannten Vorhaben nicht in ein neues 

Regierungsprogramm aufzunehmen bzw. die Streichung aus dem Regierungsprogramm 

2017-2022. 

 

Mit freundlichen Grüßen & im Stils des Miteinander 

Die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen des Bezirks Bruck an der Leitha 

 

 
 
 
Herr Bürgermeister Stachelberger stellt den Antrag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebergassing möge in seiner Sitzung vom 
04.12.2019, der Vorgangsweise wie vorgetragen die Zustimmung geben. 
 
Der Beschluss wurde wie folgt gefasst: einstimmig 


